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06.09.2023, 17:00 Uhr, Neues Rathaus, Ratsplenarsaal, Zi. 262, 
Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig
Feststellung der Beschlussfähigkeit/Bestätigung der Tagesordnung
Protokollbestätigung
	- Protokollbestätigung der Sitzung vom 05.04.2023
	- Protokollbestätigung der Sitzung vom 25.05.2023
	- Protokollbestätigung der Sitzung vom 21.06.2023

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Bericht aus Beteiligungen
Beratung der Vorlagen I
	- Anpassung VII-DS-04892:  Planungsbeschluss Häuser 5 und 6 im 

Robert-Koch-Park
	- Bau- und Finanzierungsbeschluss – Erweiterung Fußgängerüberfüh-

rung am S-Bahn-Haltepunkt Leipzig-Connewitz
Informationen
	- 1. Änderung zum Baubeschluss OFT Crazy, offener Freizeittreff, Zum 

Wäldchen 6 – Teilmodernisierung
	- Jahresabschlussreports der bbvl 2022

Verschiedenes
(Änderungen vorbehalten) ■

Der Vorsitzende  
des Verwaltungsausschusses

Sitzung des  
Verwaltungsausschusses

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 11.09.2023, 17:00 Uhr, 
Neues Rathaus, Ratsplenarsaal, Raum 262, Martin-Luther-Ring 
4-6, 04109 Leipzig
Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Feststellung der Tagesordnung
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 28.08.2023
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Vorlagen
	- Es liegen keine Vorlagen vor.  

Anfragen, Sonstiges

Beschlüsse aus der 70. nichtöffentlichen Sitzung der VII. Wahl-
periode des Grundstücksverkehrsausschusses am 03.07.2023
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.

Beschlüsse aus der 71. öffentlichen Sitzung der VII. Wahlperiode 
des Grundstücksverkehrsausschusses am 28.08.2023
Es wurden keine Beschlüsse gefasst. ■

Der Vorsitzende 
des Grundstücksverkehrsausschusses

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 04.09., 16:30 Uhr, Neues 
Rathaus, Festsaal, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig
Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 21.08.2023
Anträge aus dem Stadtrat – 1. Lesung
Anträge aus dem Stadtrat – 2. Lesung
Vorlagen – 1. Lesung
Vorlagen – 2. Lesung
Vorlagen zur Information
Entscheidungsvorschläge für den Jugendhilfeausschuss
	- EVS VII 17/23 Wechsel der Trägerschaft der Schulsozialarbeit an der  

66. Schule, Grundschule der Stadt Leipzig
Vorstellung projekt metro-polis
Bericht der Bürgermeisterin
Information der Verwaltung
	- Berichterstattung über die Entwicklung Hilfen zur Erziehung I. und 

II. Quartal 2023
Sonstiges ■
(Änderungen vorbehalten)

Der Vorsitzende 
des Jugendhilfeausschusses

Sitzung des Grundstücks-  
verkehrsausschusses

Sitzung des  
Jugendhilfeausschusses

Sprechzeiten  
der Friedensrichter

Schiedsstelle Mitte/Nordost 
Sprechtag jeden 3. Di./Monat (16.00 Uhr-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum 
U 32, Michael Löffler, Tel. 0160  4  45  55  44; E-Mail: friedensrichter-l  
oeffler@t-online.de

Schiedsstelle Ost/Südost
Sprechtag jeden 3. Mi./Monat (16.00 Uhr-17.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 
32, Sylvio Müller,  Tel. 0341/1 23 35 30, E-Mail: sylvio.mueller@leipzig.de

Schiedsstelle Süd/Südwest
Sprechtag jeden 1. Di./Monat (15.00-17.00 Uhr), Stadthaus, Raum U 32, 
Claudia Schaefer, Tel. 0341/1 23 35 30, Fax: 03212 1 37 31 75; E-Mail: 
claudia.schaefer@leipzig.de

Schiedsstelle Nordwest/Nord
Sprechtag jeden 4. Mi./Monat (16.00 Uhr-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum 
U 32, Mike Rockmann, Tel. 0172 3 72 01 55; E-Mail: Friedensrichter-N-
NW@t-online.de

Schiedsstelle West/Alt-West
Sprechtag jeden 2. Di./Monat (16.00-18.00 Uhr), Stadthaus, Raum 
U 32, Michael Löffler, Tel. 0160  4  45  55  44; E-Mail: friedensrichter-  
loeffler@t-online.de

Wann hilft die Schiedsstelle?
Bei bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten über vermögensrechtliche Ansprü-
che (z. B. Zahlungsansprüche), über Nachbar- und Mietrechtsstreitigkei-
ten und über Ansprüche wegen Verletzung der persönlichen Ehre kann 
die Schiedsstelle helfend und streitschlichtend tätig werden. Das heißt, 
die Anrufung der Schiedsstelle bei bürgerlichen Streitigkeiten geschieht 
freiwillig und ist nicht vorgeschrieben. In solchen Fällen können Sie sich 
direkt an die Schiedsstelle Ihres Bezirkes wenden und bekommen dort 
fachkundige Unterstützung bei Ihren Anliegen. ■

Dienstausweise  
ungültig

Die Dienstausweise mit den Nummern DA003376, DA008695, DA008007 
sind ab sofort ungültig. ■
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Der gemeinsame Ausschuss der Zweckvereinbarung Integrierte Regional-
leitstelle zwischen dem Landkreis Nordsachsen, dem Landkreis Leipzig 
und der Stadt Leipzig tagt am 18.09.2023, 14:00 Uhr, im Neuen Rathaus 
der Stadt Leipzig im Raum 377.

Tagesordnung der 24. Sitzung:
-	 Feststellen der Beschlussfähigkeit
-	 Bekanntgabe und evtl. Änderung der Tagesordnung
-	 Protokollkontrolle
-	 Bestellung der Protokollführenden
-	 Information: Statusbericht IRLS Leipzig
-	 Information: Sachstand Leitstellengutachten
-	 Information: Personalsachstand IRLS
-	 Sonstiges ■

Tagesordnung am 19.9 von 16.00 bis 17.30 im Raum 377 (Neues Rathaus)
1. 	Begrüßung
2. 	Protokollbestätigung vom 17.3.2023
3. 	 Sachstand 9. Oktober 2023

a. 	 Lichtfest (LTM)
b. 	Friedensgebet (Nikolaigemeinde)
c. 	 Rednerin/ Rede zur Demokratie (Initiative Herbst 89)
d. 	Kerzenspende (LTM)

4. 	 Sachstand 9. Oktober 2024
a. 	 Lichtfest / Information über die Ergebnisse der Projektauswahl 

der Jury (Prof. Dieter Daniels, Juryvorsitzender)
b. 	Lichtfest / Informationen zum Sachstand der Finanzierung (OBM) 

–nichtöffentlich
c.	 Vorbereitung Festakt (Stadt Leipzig)
d. 	Ergebnisse Öffentliche Ausschreibung im Zuge der Vorlage „35. 

Jahrestag der Friedlichen Revolution am 9. Oktober 2024“ (DS- 
II-DS-07504) (Stadt Leipzig)

e. 	Rednerin/ Rede zur Demokratie (Initiative Herbst 89)
5. 	Personelle Zusammensetzung des Kuratoriums (Stadt Leipzig)
6. 	 Sonstiges ■

Gemeinsamer Ausschuss der 
Zweckvereinbarung Integrierte 

Regionalleitstelle

20. Sitzung des  
Kuratoriums  

„Friedliche Revolution“

Alle Hundehalter werden auf die Fälligkeit der Hundesteuer am 
15. September 2023 hingewiesen. Die Steuer ist rechtzeitig unter 
Angabe des entsprechenden Buchungszeichens im Verwendungs-
zweck der Zahlung zu überweisen. Die Hundesteuerbescheide haben 
Dauerwirkung. Ist der letzte Bescheid in Vorjahren erteilt, finden Sie 
die aktuelle Zahlungshöhe und Fälligkeit unter Punkt III. Steuerfest-
setzung für Folgejahre.

Für regelmäßig zu zahlende Abgaben empfiehlt die Stadtkasse die 
Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats. Damit erfolgt der Einzug 
immer pünktlich zur Fälligkeit der Steuerforderung. So muss man die 
Terminüberwachung nicht selbst übernehmen, spart sich den Aufwand 
für die Überweisung und kann verhindern, dass man in Verzug gerät.

Das Formular kann über www.leipzig.de, Suchbegriff: „SEPA“ abge-
rufen oder bei der Stadtkasse angefordert werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/-innen der Stadtkasse 
gern zur Verfügung. ■

Öffentlicher Hinweis zur  
Fälligkeit der Hundesteuer

Betriebsausschuss Jugend,  
Soziales, Gesundheit 

13.09.2023, 16:00 Uhr, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 
04109 Leipzig, Raum 377
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Feststellung der Tagesordnung
Feststellungen der Ausschussmitglieder, die das Protokoll der Sitzung 
mit unterzeichnen werden
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 12.04.2023
Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 07.06.2023
Berichte aus den Eigenbetrieben
	- Verbund Kommunaler Kinder- und Jugendhilfe
	- Städtischer Eigenbetrieb Behindertenhilfe
	- Städtisches Klinikum „St. Georg“

Vorlagen zur Information
	- Zweiter Kommunaler Psychiatrieplan 2020 – Erster Umsetzungsbe-

richt; Dezernat Soziales, Gesundheit und Vielfalt; VII-DS-00500-Ifo-01
Verschiedenes ■

http://www.leipzig.de
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Tagesordnungen für die nachstehend aufgeführten Sitzungen der 
Ortschaftsräte lagen zu Redaktionsschluss teilweise nicht vor. 
Für aktuelle Informationen zum Sitzungsgeschehen besuchen Sie 
bitte www.leipzig.de 

Sitzung des Ortschaftsrates Lützschena-Stahmeln am 04.09.2023 
um 18:30 Uhr im Leipziger Hotel, Hallesche Straße 190, 04159 Leipzig
	- Eröffnung und Begrüßung
	- Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Tagesordnung, der 

Beschlussfähigkeit und der Protokollunterzeichner
	- Protokollkontrolle,
	- VII-Ifo-08469, Betreff: Evaluierung und Fortschreibung der n Freiwillige 

Feuerwehr 2022
	- VII-DS-08784, Betreff: Satzung zur Aufhebung des Vorhaben- und 

Erschließungsplanes Nr: E-81 „Gewerbegebiet Stahmeln, Druckerei 
Springer“, Stadtbezirk: NW, Ortsteil Lützschena-Stahmeln

	- VII-DS-07507, Betreff: Aktionsprogramm Radverkehr 2023/2024 
	- Einwohnerfragen
	- Sonstiges

Sitzung des Ortschaftsrates Engelsdorf am 04.09.2023 um 19 Uhr 
im Versammlungsraum des Ortschaftsrates Engelsdorf, Engels-
dorfer Straße 345, 04319 Leipzig
	- Eröffnung und Begrüßung, 
	- Tagesordnung 
	- Bestätigung der Niederschrift vom 03.07.2023
	- Aktionsverkehr Radverkehr 2023/24
	- VII-DS-07507: Aktionsprogramm Radverkehr 
	- VII-Ifo-08469: Evaluierung und Fortschreibung der Konzeption Frei-

willige Feuerwehr 2022
	- VII-Ifo-08604-NF-01: Informationsvorlage über aktuelle Schülerzahlen 

und Belegung der Horte im Schuljahr 22 /23
	- VII-07523-Ifo: Jahresrückblick 2022- Ortschaftsräte -Stadtbezirksbeiräte 

und Jugendparlament 
	- Vergabe von Brauchtumsmitteln: Antragseingang 15.08.223 Chor-

gemeinschaft
	- Informationen 
	- Bürgersprechstunde

Sitzung des Ortschaftsrates Lindenthal am 12.09.2023 um 19:00 
Uhr im Ratssaal des Rathauses Lindenthal, Erich-Thiele-Straße 2, 
04159 Leipzig
	- Begrüßung und Festlegung der Mitunterzeichner
	- Protokollkontrolle und Feststellung der Beschlussfähigkeit
	- Mitteilungen des Ortsvorstehers
	- Anfragen der Anwohner 
	- Anfragen und Anträge der Ortschaftsräte
	- Grund- und Regenwasser im Nordwesten  
	- Fuß- und Radwegeverbindungen in Lindenthal
	- Fahrradstraßen verlängerte Erich-Thiele-Str. ab Pappelschänke und 

Straße der 53 ab Pappelschänke
	- VII-A-08664 und VII-A-08664-VSP-01 – Mehr Sauberkeit und Ordnung 
	- VII-DS-08044 – Gesamtkonzeption Landwirtschaft in Leipzig Teil 1
	- VII-Ifo-08469 – Fortschreibung Konzept Freiwillige Feuerwehr 2022
	- VII-Ifo-07523-Ifo-01 – Jahresrückblick OR / SBB / Jugendparlament / 

Jugendbeirat
	- VII-Ifo-08604 und VII-Ifo-08604-NF-01 – aktuelle Schülerzahlen und 

Hortbelegung
	- Brauchtumsmittel 2023

Sitzung des Ortschaftsrates Mölkau am 12.09.2023 um 19:00 Uhr  
im Ratssaal des ehem. Gemeindeamtes Mölkau, Engelsdorfer 
Straße 90, 04316 Leipzig
	- Eröffnung und Begrüßung
	- Feststellung der Beschlussfähigkeit
	- Feststellung der Tagesordnung
	- Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 27.06.2023
	- Bürgersprechstunde
	- VII-Ifo-08604-NF-01 „Information über aktuelle Schülerzahlen und 

Belegung der Horte im Schuljahr 2022/2023“ 

Sitzungen der Ortschaftsräte
	- VII-Ifo-08469 „Evaluierung und Fortschreibung der Konzeption Frei-

willige Feuerwehr 2022“ Information zur Kenntnis
	- VII-DS-08044 „Gesamtkonzeption Landwirtschaft im Stadtgebiet von 

Leipzig“ – Information zur Kenntnis
	- VII-Ifo-07523-Ifo-01 „Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbe-

zirksbeiräte und Jugendparlament/Jugendbeirat“ – Information zur 
Kenntnis

	- Brauchtumsmittel 2023, Änderungsanträge, Ergänzungen
	- Vorschläge für den Arbeitsplan des OR, 2. Jahreshälfte 2023
	- Anfragen der Ortschaftsräte
	- Bericht des Ortsvorstehers zum Widerspruch gegen die Wiederher-

stellungsanordnung Fuß- und Radweg zur künftigen Brücke über die 
Östliche Rietzschke

	- Informationen aus dem Stadtrat
	- Sonstiges

Sitzung des Ortschaftsrates Wiederitzsch am 12.09.2023 um 19:00 
Uhr im Rathaussaal des Rathauses Wiederitzsch, Delitzscher Land-
straße 55, 04158 Leipzig 
	- Eröffnung
	- Fragestunde
	- BV-Nr. VII-DS-07507
	- BV-Nr. VII-DS-080444
	- Information Nr. VII-Ifo-08604-NF-01
	- Information Nr. VII-Ifo-08469
	- Information Nr. VII-Ifo-07523-Ifo-01
	- Erhöhung des Budges für das Kinderfest am 02.06.2023
	- Sitzungstermine 2024
	- Verschiedenes

Sitzung des Ortschaftsrates Böhlitz-Ehrenberg am 14.09.2023 um 
18:30 Uhr im Salon Böhlitz der Großen Eiche, Leipziger Straße 81, 
04178 Leipzig
	- Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
	- Feststellung der Tagesordnung
	- Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 29.6.2023
	- VII-DS-08515 – Baubeschluss Schule Gundorf
	- VII-Ifo-08604 – Information aktuelle Schülerzahlen und Belegung 

Horte im Schuljahr 2022-23
	- Verwaltungsstandpunkt VII-A-08663-VSP-01 – Fortsetzung Förderung 

Jugendclub BEH
	- VII-Ifo-08469 – Fortschreibung der Konzeption Freiwillige Feuerwehr 

2022
	- VII-DS-07507 – Aktionsprogramm Radverkehr
	- Informationen Ausbau Bushaltestelle Ludwig-Jahn-Str.
	- Antrag Informationspflicht zu Baustellenvorhaben in den Ortschaften
	- Vorbereitung Besuch Patenbürgermeisterin zur Oktobersitzung
	- Informationen
	- Sonstiges
	- Bürgerfragen

Sitzung des Ortschaftsrates Hartmannsdorf-Knautnaundorf am 
14.09.2023 um 18:30 Uhr In der Bienenfarm Kern, Rehbacher Anger 
10,  04249 Leipzig 
	- Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

der Tagesordnung
	- Protokollkontrolle 19.06.2023
	- Vorlagen 
	- VII-DS-08044 Ausschreibungskriterien landw. Nutzflächen
	- VII-Ifo-08469 Konzeption Freiwillige Feuerwehr
	- VII-Ifo-08604-NF-01 Schülerzahlen
	- VII-Ifo-07523-Ifo-01 Jahresrückblick OR, SBBR
	- Anträge und Informationen der Ortschaftsräte
	- Sachstand Projekt 2023
	- Einwohnerfragen

Sitzung des Ortschaftsrates Liebertwolkwitz am 14.09.2023 um 
18:30 Uhr im Zimmer 2 des Rathauses Liebertwolkwitz, Liebert-
wolkwitzer Markt 1, 04288 Leipzig ■

(Änderungen vorbehalten)

http://www.leipzig.de
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Sitzungen der Stadtbezirksbeiräte
Stadtbezirksbeirat Südost am 05.09.2023, 18:30 Uhr, Franz-Meh-
ring-Schule, Gletschersteinstraße 9, 04299 Leipzig
Weitere Informationen unter www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedost/
	- Bau- und Finanzierungsbeschluss: Ersatzneubau der Stützwand Riedel-

straße IV/W03 einschließlich grundhaftem Ausbau der Verkehrsanlage 
Riedelstraße

	- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-
parlament/Jugendbeirat

	- Information über aktuelle Schülerzahlen und Belegung der Horte im 
Schuljahr 2022/2023

	- Stadtbezirksbudget
Stadtbezirksbeirat Nordost am 06.09.2023, 17:30 Uhr, KulturGut 
Schloss Schönefeld, Zeumerstraße 1, 04347 Leipzig
Weitere Informationen unter www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nordost 
	- Vorstellung des Revierleiters des Polizeirevier Leipzig-Nord
	- Bau- und Finanzierungsbeschluss Baumaßnahme Volbedingstraße 

zwischen Zeumerstraße und Mockauer Straße, einschließlich Sanierung 
der Brücke über die Parthe

	- Bebauungsplan Nr. 476 „Quartier Mockauer Straße, Tauchaer Straße“
	- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-

parlament/Jugendbeirat
	- Information über aktuelle Schülerzahlen und Belegung der Horte im 

Schuljahr 2022/2023 (ohne Einbringung)
	- Anträge zum Stadtbezirksbudget

Stadtbezirksbeirat Ost am 06.09.2023, 18:00 Uhr, Quartiersschule Ih-
melsstraße – Stadtteilhaus Mensa, Wurzner Straße 70, 04315 Leipzig
Weitere Informationen unter www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-ost
	- Anträge zum Stadtbezirksbudget
	- Gebietsentwicklung „Heiterblick Süd“ – Strategiebeschluss zur Einleitung 

des Planungsprozesses
	- Stadtteilfläche in Paunsdorf/ Heiterblick 
	- Bau- und Finanzierungsbeschluss Erneuerung Spielplatz Schulze-

Delitzsch-Straße, Neustadt-Neuschönefeld 
	- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-

parlament/ Jugendbeirat 
	- Notunterkunft mit Zelten und Containern in der Hohentichelnstraße 

20: Grundsatzbeschluss, Abschluss von Mietverträgen sowie Ausfüh-
rungsbeschluss für vorbereitende Maßnahmen, inklusive Auf- und 
Abbausowie Bewirtschaftung, Bewachung und soziale Betreuung

Stadtbezirksbeirat Nord am 07.09.2023, 17:30 Uhr, Kulturhof Gohlis, 
Eisenacher Straße 72, 04155 Leipzig 
Weitere Informationen unter www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nord 
	- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-

parlament/Jugendbeirat
	- Waldstraße zwischen Leutzscher Allee und Primavesistraße, 

Nordabschnitt
	- Information über aktuelle Schülerzahlen und Belegung der Horte im 

Schuljahr 2022/2023 (ohne Einbringung)
	- Information zu Baumpflanzungen im Stadtbezirk
	- Anträge zum Stadtbezirksbudget

Stadtbezirksbeirat Nordwest am 07.09.2023, 18:00 Uhr, Stadtteil-
zentrum „Anker“, Renftstraße 1, 04159 Leipzig 
Weitere Informationen unter www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nordwest/
	- Georg-Schumann-Straße 407: Abschluss eines Beherbergungsvertrages
	- Verkehrsmaßnahmen in der Siedlung „Elsterblick“
	- Vorstellung des neuen Polizeirevierleiters
	- Information über aktuelle Schülerzahlen und Belegung der Horte im 

Schuljahr 2022/2023
	- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-

parlament/Jugendbeirat
	- Stadtbezirksbudget

Stadtbezirksbeirat Südwest am 11.09.2023, 18:20 Uhr
Schule am Grünen Gleis, Baumannstraße 13, 04229 Leipzig
Weitere Informationen unter www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedwest  
	- Satzung zur Erhaltung der städtebaulichen Eigenart des Gebietes 

„Plagwitz/Lindenau- Nördlich Karl-Heine-Kanal“ (Städtebauliche Er-
haltungssatzung) Stadtbezirk: Südwest, Altwest, Ortsteile: Plagwitz, 
Lindenau Satzungsbeschluss 

	- Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht für das Gebiet „Wohnquar-
tiere östlich der Zollschuppenstraße“ Stadtbezirk: Südwest, Ortsteile: 
Plagwitz/Kleinzschocher; Satzungsbeschluss 

	- Planungsbeschluss – Komplexsanierung und Erweiterung Zweenfurther 
Straße 21 u. Sanierung der Sporthalle zur Herrichtung einer Förderschule

	- Ertüchtigung der Wegeverbindungen im Waldgebiet Nonne zum 
Elsterflutbett

	- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-
parlament/Jugendbeirat

	- Übernahme der Eisenbahnüberführung Waldbahnbrücke über die Weiße 
Elster durch die Stadt Leipzig (ohne Einbringung)

	- Bebauungsplan Nr. 477 „Wohnquartiere östlich der Zollschuppenstraße“ 

Stadtbezirk: Südwest, Ortsteil: Plagwitz und Kleinzschocher; Freigabe 
zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung

	- Anträge zum Stadtbezirksbudget
Stadtbezirksbeirat West am 11.09.2023, 18:00 Uhr, Freizeittreff 
„Völkerfreundschaft“, Stuttgarter Allee 9, 04209 Leipzig
Weitere Informationen im Ratsinformationssystem und unter www.leipzig.
de/stadtbezirksbeirat-west  
	- Planungsbeschluss – Komplexmodernisierung und Erweiterung 

Schulgebäude in der Garskestraße 19 (Kurt-Biedermann-Schule) und 
Errichtung Interim 

	- Anpassung VII-DS-04892: Planungsbeschluss Häuser 5 und 6 im Robert-
Koch-Park

	- Fußgängerüberwege am Kreisverkehr Saturnstraße
	- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-

parlament/Jugendbeirat
	- Anträge zum Stadtbezirksbudget

Stadtbezirksbeirat Alt-West am 13.09.2023, 17:30 Uhr, Rathaus, 
Beratungsraum 1. Etage, Georg-Schwarz-Straße 140, 04179 Leipzig 
Eine digitale Zuschaltung ist nach vorheriger Anmeldung möglich.
Weitere Informationen unter www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-alt-west
	- Gelegenheit für Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern
	- Antrag: Schulzone 3.0 – Autofreier Vorplatz vor dem Haupteingang an 

der Schule am Leutzscher Holz
	- Entwurf eigener Antrag: Kleine Luppe-Nahle-Rundtour
	- Rahmenplan Stadionumfeld Leipzig – Ein Rahmenplan für den öffent-

lichen Raum 
	- 1. Änderung Bau- und Finanzierungsbeschluss Zeppelinbrücke (Bestä-

tigung gemäß §79 (1) SächsGemO)
	- Satzung zur Erhaltung der städtebaulichen Eigenart des Gebietes 

„Plagwitz/Lindenau – nördlich Karl-Heine-Kanal“ (Städtebauliche 
Erhaltungssatzung)

	- Information über aktuelle Schülerzahlen und Belegung der Horte im 
Schuljahr 2022/2023

	- Beratungen zum Stadtbezirksbudget
Stadtbezirksbeirat Süd am 13.09.2023, 18:00 Uhr, Immanuel-Kant-
Gymnasium, Zi. 408, Scharnhorststraße 15, 04275 Leipzig 
Weitere Informationen unter www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-sued  
	- Südvorstadt für alle – Konzepte für preiswertes und klimaangepasstes 

Wohnen sowie zum Erhalt diverser Sozialstruktur in der Südvorstadt
	- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-

parlament/Jugendbeirat
	- Information über aktuelle Schülerzahlen und Belegung der Horte im 

Schuljahr 2022/2023 (ohne Einbringung)
	- Bau- und Finanzierungsbeschluss – Erweiterung Fußgängerüberführung 

am S-Bahn-Haltepunkt Leipzig-Connewitz (ohne Einbringung)
	- Übernahme der Eisenbahnüberführung Waldbahnbrücke über die 

Weiße Elster durch die Stadt Leipzig (ohne Einbringung)
	- Informationen des Koordinatoren für öffentliche Sanitäranlagen – 

aktueller Stand zu Sanitäranlage im Bereich des Herderplatzes (ohne 
Einbringung)

	- Anträge zum Stadtbezirksbudget
Stadtbezirksbeirat Mitte am 14.09.2023, 18:00 Uhr, Stadtbüro, Burg-
platz 1, 04109 Leipzig und per Videokonferenz (per Microsoft Teams).
Weitere Informationen unter www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-mitte
	- Gespräch mit der Patenbürgermeisterin des Stadtbezirksbeirates Frau 

Dr. Jennicke
	- Kurt-Schumacher-Str. 41:  Planungsbeschluss zur Sanierung des Objektes 

und Schaffung von Plätzen als kostenfreie Notschlafstelle; Bestätigung 
außerplanmäßiger Auszahlungen nach § 78 in Anlehnung an § 79 (1) 
SächsGemO

	- Änderung Bau- und Finanzierungsbeschluss Zeppelinbrücke (Bestätigung 
gem. § 79 (1) SächsGemO)

	- Bebauungsplan Nr. 473 „Gewerbequartier östlich der Brandenburger 
Straße“; Aufstellungsbeschluss

	- Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht für das Gebiet „Gewerbe-
quartier östlich der Brandenburger Straße“ Satzungsbeschluss

	- Bebauungsplan Nr. 397.1 „Stadtraum Bayerischer Bahnhof – Stadtquar-
tier Lößniger Straße“; Billigungs- und Auslegungsbeschluss

	- Rahmenplan Stadionumfeld Leipzig – Ein Rahmenplan f.d. öffentl. Raum
	- Fahrradbügel für die Kolonadenstraße
	- Aufwertung kleiner Platz Rosa-Luxemburg-/Ecke Hofmeisterstraße
	- Bebauungsplan Nr. 451 „Semmelweisstraße/An den Tierkliniken“; 

Freigabe zur frühzeiti-gen Öffentlichkeitsbeteiligung
	- Waldstraße zwischen Leutzscher Allee und Primavesistraße, 

Nordabschnitt
	- Unterbringung von Geflüchteten in einem Hotel am Gutenbergplatz 15:  

Grundsatzbeschluss, Abschluss des Vertrages und Ausführungsbeschluss 
für die Betreibung, Bewachung und soziale Betreuung

	- Jahresrückblick 2022 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugend-
parlament/Jugendbeirat ■

http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedost/ 
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nordost 
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-ost
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nord
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-nordwest/
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-suedwest  
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-west
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-west
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-alt-west 
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-sued
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat-mitte
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Die Stadt Leipzig – Marktamt – beabsichtigt vom 26. November bis 
22. Dezember 2024 sowie jährlich nachfolgend für die Jahre 2025 bis 
2028 die Mitausrichtung des Leipziger Weihnachtsmarktes auf dem
Burgplatz als städtische Veranstaltung auf der Grundlage der der-
zeit geltenden Marktsatzung – Satzung der Stadt Leipzig über die 
Durchführung, Zulassung und Gebührenerhebung auf Wochen- und 
Spezialmärkten, Beschluss Nr. VI-DS-04733 der Ratsversammlung vom 
13.12.2017, veröffentlicht im Leipziger Amtsblatt Nr. 23 vom 23.12.2017, 
zuletzt geändert am 14.12.2022 durch Beschluss Nr. VII-DS-07557 durch 
Vergabe einer Dienstleistungskonzession an eine private Mitausrich-
terin/an einen privaten Mitausrichter zu übertragen.

Die Laufzeit der Konzession ist befristet auf zunächst 3 Jahre zuzüg-
lich einer 2-jährigen Verlängerungsoption durch die Stadt Leipzig.

Die Durchführung des Leipziger Weihnachtsmarktes unter Einbezie-
hung der Mitausrichterin/des Mitausrichters soll erstmals im Jahr 2024 
stattfinden und frühestens am 26. November 2024 beginnen. Die Veran-
staltungsdauer ist bis zum 22. Dezember 2024 und jeweils zu demselben 
Datum in den Folgejahren befristet. Die tägliche Veranstaltungszeit 
hat sich an den standortspezifischen Gegebenheiten zu orientieren, 
insbesondere an den nachbarschützenden Lärmschutzbedingungen.

Der Burgplatz ist ein bekannter historischer Platz in der Leipziger 
Innenstadt. Er ist durch die angrenzende Bebauung räumlich begrenzt. 
Für die Durchführung der Veranstaltung steht eine Bruttofläche von 
ca. 1.200 m² zur Verfügung. Der Lageplan ist Teil dieser Ausschrei-
bung (Anlage).

Die für den Betrieb erforderlichen Elektroenergie-, Wasser und Ab-
wasserhauptanschlüsse (Unterverteiler, Hydranten) werden durch die 
Stadt Leipzig, Marktamt, als Veranstalter bauseits vorgehalten. Eine 
dem Umfeld des Burgplatzes der Stadt Leipzig sowie dem Veranstal-
tungszweck als Leipziger Weihnachtsmarkt entsprechende Gestaltung 
der Veranstaltungsbauten wird ausdrücklich vorausgesetzt.

Vom jeweiligen Bewerber um die Dienstleistungskonzession wird die 
Vorlage eines detaillierten Veranstaltungskonzeptes mit folgenden 
Inhalten gefordert:

Allgemein

	- Gesamtorganisation des Weihnachtsmarktes auf dem Burgplatz 
gemäß Marktsatzung inkl. Beachtung der Auswahlkriterien und 
Teilnahmebedingungen der Stadt Leipzig in enger Abstimmung 
mit Marktamt

	- herausragender, besonderer Gesamteindruck des Weihnachtsmark-
tes, einheitlicher, origineller und optisch ansprechender Gesamt-
eindruck der Verkaufsstände

	- optimale Aufplanung mit maximalen Vermietungs- und Präsen-
tationsflächen unter Beachtung der notwendigen Rettungswege

	- einheitliche weihnachtliche Gestaltung durch Aufbauten sowie 
weihnachtlicher Innen- und Außendekoration (z. B. natürliches 
Tannengrün, Lichterbäume, Sterne u.a.)

	- gestalterische, qualitativ hochwertige Lückenschließung von Ver-
bindungsflächen und Rückseiten

Gestalterische und sonstige Anforderungen

	- einheitliche Gestaltung des Veranstaltungskomplexes in Form, 
Material, Größe und Farbe unter Berücksichtigung des Umfeldes 
sowie der vorweihnachtlichen Adventszeit

	- Dezente Beleuchtung unter Beachtung der vorhandenen Beleuch-
tungssituation im Bereich Burgplatz. (Keine Verwendung von grell 
leuchtenden Leuchtmitteln oder selbstleuchtenden Werbe- und 
Informationsanlagen)

	- Grundsätzlich nur angemessene technisch verstärkte Beschallung, 

Dem Angebot sind folgende Unterlagen zur Bewertung beizufügen:

•	 Inhaltliches Gesamtkonzept unter Einhaltung der folgenden Vor-
gaben:
	- Verbindliche Einhaltung eines vom Anbieter/ von der Anbieterin 

vorzuschlagenden Leitthemas
	- Aussagekräftige Darstellung des Veranstaltungsprofils
	- Wahrung eines Erscheinungsbildes, welches eine winterliche 

Atmosphäre gewährleistet und dem Charakter des Standortes 
gerecht wird

	- Visualisierung des Veranstaltungskomplexes und seiner gestal-
terischen Elemente

	- Beleuchtungskonzept unter Beachtung der örtlichen Gegeben-
heiten

	- Beschallungskonzept
	- Erschließung/ Reinigung/ Sanitär/ Bewachung/ Serviceein-

richtungen/ Winterdienst
	- Nachhaltigkeitskonzept, Verwendung von Mehrwegmaterialien, 

Verpackungsnovelle, CO2-Abdruck etc.
	- Gewichtung: 65 Punkte der Gesamtbewertung

•	 Organisationskonzept:
	- Referenzen, Erfahrungen in der Organisation und Durchführung 

von Weihnachtsmärkten oder gleichartigen Veranstaltungen
	- Sicherheitskonzept (Entwurf)
	- Einbindung geeigneter regionaler Partner
	- verbindlicher Zeitrahmen für Planung, Organisation und Um-

setzung
	- Gewichtung: 30 Punkte der Gesamtbewertung

•	 Finanzierungskonzept einschließlich
	- in Euro ausgewiesenem Nettoangebot der Konzessionsabgabe
	- Gewichtung: 30 Punkte der Gesamtbewertung

Interessierte werden hiermit aufgefordert, bis zum 31.10.2023 ein schrift-
liches Angebot zum Erwerb der erforderlichen Konzession abzugeben. 
Das Mindestangebot für die Übertragung der Dienstleistungskonzes-
sion für die Jahre 2024, 2025 und 2026 ist netto jeweils 20.000 EUR/
Jahr und für die Jahre 2027 und 2028 netto jeweils 22.500,00 EUR/Jahr.
Das Angebot ist in dreifacher Ausfertigung unter dem Stichwort „Mit-
ausrichtung LWM Burgplatz 2024 ff.“ schriftlich und auf beigefügtem 
digitalen Datenträger zu senden an:

		  Stadt Leipzig
		  Marktamt
		  Katharinenstr. 11
		  04109 Leipzig

Die Formulare zur Erklärung zu etwaigen Ausschlussgründen und zur 
Einhaltung der ILO-Kernarbeitsnormen, die Bewertungsmatrix des 
Marktamtes zur Auswahl des /der  Bewerber,  sowie der Konzessions-
vertrag im Entwurf können im Internet eingesehen und heruntergeladen 
werden unter www.leipzig.de/maerkte.

Weitere notwendige Unterlagen/Nachweise:

	- Kopie der Gewerbeanmeldung oder Reisegewerbekarte
	- Handelsregisterauszug
	- Auszug aus dem Gewerbezentralregister
	- Nachweis einer Veranstalterhaftpflichtversicherung
	- Nachweis der steuerlichen Unbedenklichkeit
	- Anlage ILO Kernarbeitsnormen
	- Anlage Eignungskriterien

Die Konzessionsinhaberin/Der Konzessionsinhaber trägt das alleinige 
Durchführungsrisiko. Gegen etwaige Personen- und Sachschäden, die 
bei der Durchführung der Veranstaltung den Teilnehmern bzw. Dritten 
entstehen können, hat sich die Konzessionsinhaberin/der Konzessions-

Öffentlicher Aufruf zur Abgabe eines Angebots zur  
Mitausrichtung des Leipziger Weihnachtsmarktes auf 

dem Burgplatz für die Jahre 2024 bis einschließlich 2028

http://www.leipzig.de/maerkte
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inhaber ausreichend zu versichern. Das wirtschaftliche Risiko trägt 
allein der/die Konzessionsinhaber/in. Eine Kostenbeteiligung der 
Stadt Leipzig wird ausgeschlossen. Für Rückfragen stehen Ihnen bei 
der Stadt Leipzig, Marktamt folgende Ansprechpartner zur Verfügung:

Herr Dr. W. Ebert, 		 0341 123-59 29
Frau C. Kiesewetter, 	 0341 123-59 33
E-Mail:				    marktamt@leipzig.de 

Bei mehreren Bewerbungen entscheidet unter Ausschluss des Rechts-
weges das beste Angebot. Unvollständige oder verspätet eingereichte 
Angebote können nicht berücksichtigt werden. Die Vergaberegelun-
gen nach VOL/VOB finden auf dieses Verfahren keine Anwendung.
Leipzig, den 30.08.2023

Anlage
Lageplan der Veranstaltungsfläche

Erstellt für Maßstab 1:300

Anlage 3 -vorbeh. VA-Fläche Burgplatz

Erstellungsdatum 03.04.2023

Gruß, Alexander

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 3 m

Lageplan der Veranstaltungsfläche
Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

mailto:marktamt%40leipzig.de?subject=


Elektronisches Amtsblatt Stadt Leipzig	
Ausgabe 16/23 · 02.09.2023

7

Die kreisfreie Stadt Leipzig erlässt – in Wahrnehmung der über-
tragenen Aufgaben der Flurbereinigungsbehörde – gemäß § 149 
Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zuletzt durch Artikel 17 des Ge-
setzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert worden ist 
– FlurbG – in Verbindung mit § 1 Abs. 2 S. 1 und Abs. 3 S. 1 Gesetz zur 
Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von 
Zuständigkeiten nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz vom 
15.  Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1429), das zuletzt durch Artikel 24 der 
Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert worden 
ist – AGFlurbG – folgende

Schlussfeststellung

Das Verfahren BZV Holzhausen wird hiermit durch folgende Fest-
stellungen abgeschlossen:

I.	 Die Ausführung nach dem Zusammenlegungsplan ist bewirkt.

II.	 Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flur-
bereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.

III.	Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft BZV Holzhausen sind 
abgeschlossen. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der Zu-
stellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung.

Begründung:
Die Ausführung des Zusammenlegungsplans ist dem Plan gemäß 
in tatsächlicher und rechtlicher Hinsicht erfolgt. Insbesondere ist 
das Eigentum an den neuen Grundstücken auf die im Zusammen-
legungsplan genannten Teilnehmer übergegangen. Den Beteiligten 
stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Zusammenlegungsplan 
hätten berücksichtigt werden müssen.

Die Unterlagen zur Berichtigung der öffentlichen Bücher wurden an 
die dafür zuständigen Behörden abgegeben. Das Liegenschaftskataster 
und das Grundbuch wurden berichtigt.

Es bestehen weder Beitragsverpflichtungen der Teilnehmer noch hat 
die Teilnehmergemeinschaft Darlehen zurückzuzahlen, gemein-
schaftliche Anlagen zu unterhalten oder Grundeigentum sowie 
sonstiges Eigentum zu verwalten. Die Aufgaben der Teilnehmerge-
meinschaft sind abgeschlossen. Auch dies war gemäß § 149 Abs. 1, 
2. Halbsatz FlurbG festzustellen. Mit der Beendigung des Verfahrens 
durch die Zustellung der unanfechtbar gewordenen Schlussfeststel-
lung erlischt daher die Teilnehmergemeinschaft (§ 149 Abs. 4 und 
Abs. 3 Satz 1 FlurbG).

Das Verfahren war daher mit dieser Feststellung abzuschließen (§ 149 
Abs. 1, 1. Halbsatz FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Die Frist beginnt mit 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Amt für 
Geoinformation und Bodenordnung, Burgplatz 1) einzulegen. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:

1.	 Der Widerspruch kann über die besonderen Behördenpostfächer 
Stadt Leipzig – Allgemeiner Posteingang oder Stadt Leipzig – Amt 
für Geoinformation und Bodenordnung – Bodenordnung mit quali-
fizierter elektronischer Signatur gemäß § 3a Abs. 2 S. 2, 3 VwVfG 
erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Hinweise
Öffentliche Bekanntmachung

Diese Schlussfeststellung wird in der Stadt Leipzig und in der Ge-
meinde Großpösna öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 14 Abs. 1, 
34 Abs. 4, 110 FlurbG).

Der Inhalt dieser Bekanntmachung kann innerhalb von drei Monaten 
nach dem Zeitpunkt der Öffentlichen Bekanntmachung auch auf der 
Internetseite https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/
flurbereinigung/flurbereinigungsverfahren-bzv-holzhausen einge-
sehen werden.

Datenschutzrechtliche Hinweise

Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten natürlicher Personen im Rahmen des Verfahrens der Ländlichen 
Neuordnung können im Internet unter folgendem Link abgerufen 
werden: https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-
verfahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html
www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-
landlichen-neuordnung-9248.html

Darüber hinaus sind die Informationen auch bei der kreisfreien Stadt, 
Amt für Geoinformation und Bodenordnung, Burgplatz 1, 04109 
Leipzig erhältlich. ■

Leipzig, den 04.08.2023
	

gez. Gernot Weiß
Abteilungsleiter

Flurbereinigung: Beschleunigtes  
Zusammenlegungsverfahren Holzhausen

Gemeinde: kreisfreie Stadt Leipzig
Verfahrensnummer: 130181

mailto:info%40leipzig.de-mail.de?subject=
https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereinigung/flurbereinigungsverfahren-bzv-holzhausen
https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereinigung/flurbereinigungsverfahren-bzv-holzhausen
https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html
https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html
https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html
https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html
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Öffentliche Bekanntmachung 
Einladung zur 1. Teilnehmerversammlung 

Auslegung der Ergebnisse der Wertermittlung

Mit Beschluss vom 25.10.2018 wurde von der Stadt Leipzig, Amt für 
Geoinformation und Bodenordnung, das vereinfachte Flurbereini-
gungsverfahren An der Deponie Lindenthal angeordnet und mit 
Beschluss vom 07.09.2022 erweitert.
Der durch Sachverständige ergänzte Vorstand der Teilnehmergemein-
schaft An der Deponie Lindenthal ist zuständig für die Wertermittlung 
im vereinfachten Flurbereinigungsverfahren An der Deponie Linden-
thal. Die von ihm beschlossenen Ergebnisse der Wertermittlung sind in 
der Wertermittlungskarte eingetragen. Die Ergebnisse sind nunmehr 
den Beteiligten zu erläutern und zur Einsichtnahme auszulegen.
Die Eigentümer von Grundstücken, Gebäuden und Anlagen sowie die 
Erbbauberechtigten (Teilnehmer) im Flurbereinigungsgebiet werden 
hiermit zur 1. Teilnehmerversammlung am

	 Donnerstag den 28.09.2023 um 18:00 Uhr in das
	 Rathaus Lindenthal,
	 Erich-Thiele-Straße 2 in 04158 Leipzig

eingeladen. Die Teilnehmerversammlung findet öffentlich statt.

Tagesordnung:
1.	 Allgemeines
2.	 Bericht zum Stand des Verfahrens
3.	 Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung
4.	 Vorstellung der Maßnahmenvorschläge für den Wege- und Ge-

wässerplan
5.	 Weiterer Verfahrensablauf
6.	 Allgemeine Aussprache

Im Tagesordnungspunkt 3 werden die Ergebnisse der Wertermittlung 
den Beteiligten gemäß § 6 SächsAGFlurbG vorgestellt und erläutert.

Auslegung
Im Anschluss der Teilnehmerversammlung erfolgt gemäß § 6 Sächs-  
AGFlurbG die Auslegung der Wertermittlungsergebnisse zur Einsicht-
nahme durch Beteiligte in der Zeit vom 29.09. bis 26.10.2023 im Amt 
für Geoinformation und Bodenordnung, Abteilung Bodenordnung/ 
Flurbereinigung und Wertermittlung, Burgplatz 1, 04109 Leipzig, Stadt-
haus, Zimmer 453 von Montag bis Freitag zwischen 8:00 und 12:00 
Uhr sowie nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0341-123 5061. 

Darüber hinaus sind der Wertermittlungsrahmen und die -karte im 
genannten Zeitraum auf der Internetseite der Stadt Leipzig unter

https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereini-
gung/flurbereinigungsverfahren-an-der-deponie-lindenthal

abrufbar.

Es wird darauf hingewiesen, dass während der Zeit der Auslegung 
schriftliche Einwendungen bei der Teilnehmergemeinschaft An der 
Deponie Lindenthal vorgebracht werden können. Die Einwände kön-
nen sich gegen die Ergebnisse der Wertermittlung aller Grundstücke 
richten, nicht nur der Eigenen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wird nach Behebung 
begründeter Einwendungen die Ergebnisse der Wertermittlung fest-
stellen. Die Feststellung wird mit Rechtsbehelfsbelehrung öffentlich 
bekannt gemacht.

Bei Fragen hierzu stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. ■

Leipzig, den 01.09.2023
gez. Püngel

Vorsitzende der Teilnehmergemeinschaft
An der Deponie Lindenthal

Hinweis
Bitte beachten Sie auch unsere Internetseite, unter der das Verfahren 
und die bisher durchgeführten Verfahrensschritte vorgestellt werden: 
https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereini-
gung/flurbereinigungsverfahren-an-der-deponie-lindenthal

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren An der Deponie Lindenthal
Gemarkungen: Lindenthal, Breitenfeld

Stadt: kreisfreie Stadt Leipzig
Verfahrenskennzahl: 62.21-130141

Darüber hinaus ist die Teilnehmergemeinschaft 
An der Deponie Lindenthal auch auf der Be-
teiligungsplattform „PLACEm“ vertreten. 
Als Beteiligter im Flurbereinigungsverfahren 
können Sie mit Nutzung dieser Plattform auf 
aktuelle Verfahrensschritte, Beteiligungen und 
Termine hingewiesen werden. Laden Sie sich 
die App „PLACEm“ herunter und Sie können 
zusätzlich den Erhalt von Push-Nachrichten 
zustimmen, um neue Beiträge direkt auf Ihrem 
Smartphone (App-fähiges Mobiltelefon) ange-
zeigt zu bekommen. Über den abgebildeten 
QR-Code gelangen Sie zu „PLACEm“.

https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereinigung/flurbereinigungsverfahren-an-der-deponie-lindenthal
https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereinigung/flurbereinigungsverfahren-an-der-deponie-lindenthal
https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereinigung/flurbereinigungsverfahren-an-der-deponie-lindenthal
https://www.leipzig.de/bauen-und-wohnen/bauen/flurbereinigung/flurbereinigungsverfahren-an-der-deponie-lindenthal
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Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat in ihrer Sitzung am 
05.07.2023 den Bebauungsplan Nr. 416 „Freiladebahnhof Eutritzscher 
Straße/Delitzscher Straße“ beschlossen (Beschlussvorlage Nr. VII-DS-
07940-NF-01). Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. Er ist 
im Stadtplanungsamt niedergelegt und kann wie unten angegeben 
kostenlos für die Dauer von zwei Wochen eingesehen werden.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

Das Plangebiet befindet sich in Leipzig-Mitte, im Ortsteil Zentrum-Nord 
westlich der Bahnanlagen zwischen Eutritzscher Straße, Delitzscher 
Straße, Theresienstraße und Roscherstraße (entsprechend kartenmä-
ßiger Darstellung). 

Auf dem brachgefallenen Areal des ehemaligen Freiladebahnhofes soll 
auf einer Fläche von ca. 25 Hektar ein neues, gemischt genutztes Stadt-
viertel mit hohem Grünanteil geschaffen werden. Neben der geplanten 
Wohn- und Gewerbenutzung und des Nahversorgungszentrums sollen 
eine Grundschule, eine weiterführende Schule, Sport- und Freizeitan-
lagen sowie zwei Kindertageseinrichtungen entwickelt werden. Die 
Aufstellung des Bebauungsplanes ist dafür die bauplanungsrechtliche 
Voraussetzung

Der Bebauungsplan und die Begründung sowie die zusammenfassende 
Erklärung können im Stadtplanungsamt, Neues Rathaus, Martin-Lu-
ther-Ring 4 - 6, 04109 Leipzig, Zimmer 498 während der Dienststunden
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Bebauungsplan Nr. 416 „Freiladebahnhof  
Eutritzscher Straße/Delitzscher Straße“,  

Leipzig-Mitte – Satzungsbeschluss
Mo./Mi.		 8.00 - 15.00 Uhr		
Di./Do.     	 8.00 - 16.00 Uhr
Fr.	     			  8.00 - 12.00 Uhr

eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Die zu-
sammenfassende Erklärung beinhaltet, wie die Umweltbelange, die 
Ergebnisse der Beteiligungsprozesse und anderweitige Planungsmög-
lichkeiten beim Zustandekommen des Plans berücksichtigt wurden.  

Die genannten Unterlagen sind auch im Internet über das Ratsinforma-
tionssystem der Stadt Leipzig unter https://ratsinformation.leipzig.
de (Vorlage Nr. VII-DS-07940-NF-01) einsehbar.

Rechtsbehelf:

Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:

1. 	eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. 	eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und

3. 	nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Leipzig unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.  

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen 
Plan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen.

Die hier gegebenen Hinweise auf Rechtsfolgen nach dem BauGB haben 
keinen Einfluss auf bestehende Rückübertragungsansprüche bzw. 
Entschädigungsansprüche nach dem Gesetz zur Regelung offener 
Vermögensfragen.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn

1. 	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. 	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. 	der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. 	vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 genannten Frist

a) 	die Rechtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 der SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 416 „Freiladebahnhof Eutritzscher 
Straße/Delitzscher Straße“ (fett umrandet) 

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

https://ratsinformation.leipzig.de
https://ratsinformation.leipzig.de


Elektronisches Amtsblatt Stadt Leipzig	
Ausgabe 16/23 · 02.09.2023

10

Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat am 15.06.2023 den Fest-
stellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungsplans für den 
Bereich „Freiladebahnhof Eutritzscher Straße/Delitzscher Straße“ (Vor-
lage Nr. VII-DS-07939) gefasst. Der Beschluss ist im Stadtplanungsamt 
niedergelegt und kann zu den unten genannten Zeiten kostenlos für 
die Dauer von zwei Wochen eingesehen werden.

Die FNP-Änderung wurde von der Landesdirektion Sachsen mit Be-
scheid vom 04.08.2023, Registriernummer 13/03/2023 genehmigt. Die 
Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 

Mit dieser Bekanntmachung wird die FNP-Änderung wirksam.

Der Änderungsbereich befindet sich in Leipzig-Nordwest, im Ortsteil 
Zentrum-Nord westlich der Bahnanlagen zwischen Eutritzscher Straße, 
Delitzscher Straße, Theresienstraße und Roscherstraße (entsprechend 
kartenmäßiger Darstellung).

Die Änderung des Flächennutzungsplans erfolgt im Zusammenhang 
mit der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 416 „Freiladebahnhof 
Eutritzscher/Delitzscher Straße“. Die Änderung der bisherigen Dar-
stellung als „Gewerbliche Baufläche“ und die Kennzeichnung „Ent-
wicklungspotenziale auf Bahnflächen“ zu „Gemischte Baufläche“, 
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Änderung des Flächennutzungsplans (FNP)  
für den Bereich „Freiladebahnhof Eutritzscher Straße/  

Delitzscher Straße“, Leipzig-Mitte,  
Erteilung der Genehmigung

„Grünfläche“ mit der Zweckbestimmung Parkanlage und „Fläche für 
Gemeinbedarf“ mit Symbol „Bildung /Schule“ ist erforderlich, um 
den geplanten Festsetzungen des Bebauungsplanes zu entsprechen.

Die Änderung des Flächennutzungsplans mit Begründung sowie 
zusammenfassender Erklärung können im Stadtplanungsamt, Neues 
Rathaus, Martin-Luther-Ring 4 - 6, 04109 Leipzig, Zimmer 498 während 
der Dienststunden

Mo./Mi.		 8.00 - 15.00 Uhr		
Di./Do.     	 8.00 - 16.00 Uhr
Fr.	     			  8.00 - 12.00 Uhr

eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden. Die zu-
sammenfassende Erklärung beinhaltet, wie die Umweltbelange, die 
Ergebnisse der Beteiligungsprozesse und anderweitige Planungsmög-
lichkeiten beim Zustandekommen des Plans berücksichtigt wurden.  

Die FNP-Änderung ist auch im Internet über das Ratsinformations-
system der Stadt Leipzig unter https://ratsinformation.leipzig.de 
einsehbar.

Rechtsbehelf:
Nach § 215 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) werden unbeachtlich:
1. 	eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. 	nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-

gangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Leipzig unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.  

Die hier gegebenen Hinweise auf Rechtsfolgen nach dem BauGB haben 
keinen Einfluss auf bestehende Rückübertragungsansprüche bzw. 
Entschädigungsansprüche nach dem Gesetz zur Regelung offener 
Vermögensfragen.

Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn

1. 	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. 	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. 	der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. 	vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 genannten Frist

a) 	die Rechtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) 	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 der SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Nach § 4 Abs. 5 der SächsGemO sind diese Vorschriften für den Flä-
chennutzungsplan entsprechend anzuwenden. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Geltungsbereich der FNP-Änderung für den Bereich „„Freiladebahnhof Eu-
tritzscher Straße/Delitzscher Straße (fett umrandet)

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

https://ratsinformation.leipzig.de


Elektronisches Amtsblatt Stadt Leipzig	
Ausgabe 16/23 · 02.09.2023

11

Zum Bebauungsplan Nr. 451 „Semmelweisstraße/An den Tierklini-
ken“ wird die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) durchgeführt.
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Bebauungsplan Nr. 451 „Semmelweisstraße/  
An den Tierkliniken“, Leipzig-Mitte

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Das Plangebiet befindet sich in Leipzig Mitte, im Ortsteil Südost zwi-
schen Semmelweisstraße, der Straße An den Tierkliniken, Zwickauer 
Straße und den Gleisanlagen der Deutschen Bahn (entsprechend 
kartenmäßiger Darstellung). 
Wegen seiner Lagegunst und Potenziale für gewerbliche, kulturelle, 
universitäre und sonstige Dienstleistungsnutzungen soll das Plangebiet 
bauplanungsrechtlich neu gegliedert und somit stadtstrukturell besser 
an die benachbarten Bereiche angebunden werden.

Zur Unterrichtung der Öffentlichkeit werden die Unterlagen zum 
Vorentwurf des Bebauungsplans

vom 12.09.2023 bis 13.10.2023

im Neuen Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, Stadt-
planungsamt, im Ausstellungsbereich vor den Zimmern 496 bis 499, 
während der Dienststunden

Mo./Mi.		 8.00 - 15.00 Uhr		
Di./Do.     	 8.00 - 16.00 Uhr
Fr.	     			  8.00 - 12.00 Uhr

ausgestellt. 

Die gesamten Planunterlagen können zusätzlich über die Webseite der 
Stadt Leipzig unter www.leipzig.de/bauleitplanung-aktuell sowie über 
das zentrale Landesportal des Freistaates Sachsen zur Bauleitplanung 
unter www.bauleitplanung.sachsen.de und im Stadtbüro, Burgplatz 1 
(Zugang über Markgrafenstraße 3), 04109 Leipzig, Öffnungszeiten Di. 
bis Do. 13.00 – 18.00 Uhr und Fr. 13.00 – 15.00 Uhr, eingesehen werden.

Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit, die Vorlage im Internet 
über das Ratsinformationssystem der Stadt Leipzig abzurufen unter 
https://ratsinformation.leipzig.de (Vorlage Nr. VII-DS-08253). 

Stadtspaziergang
Am Dienstag, dem 26.09.2023, wird in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr 
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Stadtplanungsamtes durch 
das Plangebiet geführt und die Planung erläutert. Der Treffpunkt ist 
Semmelweisstraße, Ecke An den Tierkliniken. 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen und 
haben Gelegenheit, sich zu informieren und zu äußern. Sofern schrift-
liche Stellungnahmen abgegeben werden, richten Sie sie bitte an die 
Stadt Leipzig, Stadtplanungsamt, 04092 Leipzig, telefonische Anfragen 
an (0341) 123-49 48, oder per E-Mail an stadtplanungsamt@leipzig.de. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Geltungsbereich zum Bebauungsplan Nr. 451 „Semmelweisstraße/An den 
Tierkliniken“ (fett umrandet). 

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

http://www.leipzig.de/bauleitplanung-aktuell
http://www.bauleitplanung.sachsen.de
https://ratsinformation.leipzig.de
mailto:stadtplanungsamt%40leipzig.de?subject=
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A.	Vorhaben

Die 50Hertz Transmission GmbH (im Folgenden „50Hertz“) plant als 
verantwortlicher Übertragungsnetzbetreiber im Projekt „Energiedrei-
eck Mitteldeutschland“ den Ersatzneubau einer 380-kV-Freileitung im 
südlichen Sachsen-Anhalt und im Raum Leipzig. Das Projekt ist im 
Bundesbedarfsplangesetz als Vorhaben 93 – Netzverstärkung Lauch-
städt – Leuna/ Merseburg/ Weißenfels – Pulgar geführt. Es umfasst 
neben dem Ersatzneubau der Freileitung zwischen dem Umspannwerk 
Lauchstädt (bei Halle) und Pulgar (bei Leipzig), den Neubau eines 
Umspannwerkes im Raum Leuna. Die bestehende 220-kV-Freileitung 
wird nach Inbetriebnahme der neuen 380-kV-Freileitung zurückgebaut.
Die Maßnahmen dienen der Erhöhung der Strom-Übertragungskapazi-
tät in Sachsen-Anhalt und Sachsen und unterstützen die Aufnahme 
von Strom aus Erneuerbaren Energien (Photovoltaik- und Windener-
gieanlagen) in der Region. 
Das Vorhaben 93 befindet sich im Moment in der Vorbereitung des 
Antrages auf Bundesfachplanung (§ 6 Netzausbaubeschleunigungsge-
setz Übertragungsnetz (NABEG)), welcher im Januar 2024 eingereicht 
werden soll. 
Einen Überblick zum Projekt finden Sie auf unseren Internetseiten unter:
www.50hertz.com/EnergiedreieckMitteldeutschland

B.	  Kartierungen / Avifaunistische Untersuchungen

Eine Voraussetzung für eine bestmögliche Planung der neuen Freilei-
tung sind umweltfachliche Kartierungen. Hierbei werden wir uns einen 
Eindruck vor Ort verschaffen, um ein ökologisches Profil zu erstellen. 
Damit können wir die Planung frühzeitig auf die Gegebenheiten vor 
Ort abstimmen und die umweltfachlichen Auswirkungen bewerten.
Zur Vorbereitung der Bundesfachplanung plant 50Hertz im Vor-
habenbereich eine partielle Kartierung der Brut- und Rastvogelvor-
kommen vorzunehmen. Die genannten Vorarbeiten stellen keinerlei 
Vorentscheidung für das geplante Vorhaben dar. Sie dienen lediglich 
der fachgerechten Erstellung der Antragsunterlagen. 
Die Kartierungen finden nach aktuellem Stand in der Zeit von September 
2023 bis August 2024 statt und werden durch folgende Unternehmen 

vorgenommen:
•	 Trias Planungsgruppe, Schönfließer Straße 83, 16548 Glienicke/

Nordbahn
•	 BHF Bendfeldt Herrmann Franke LandschaftsArchitekten GmbH, 

Ostorfer Ufer 4, 19053 Schwerin
Die Unternehmen sind von 50Hertz beauftragt. Sie sind angewiesen, 
das Recht zum Betreten von Grundstücken äußerst schonend auszu-
üben. Sollten durch diese Vorarbeiten unmittelbar Vermögensnachteile 
(z.B. Flurschäden) entstehen, werden diese entschädigt.

C.	Gesetzesgrundlage

Die Berechtigung zur Durchführung der Kartierungen/ avifaunisti-
schen Untersuchungen ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Ener-
giewirtschaftsgesetzes (EnWG). Eigentümer*innen, Pächter*innen 
und sonstige Nutzungsberechtigte werden hiermit gem. § 44 Absatz 2 
EnWG mit einer ortsüblichen Bekanntmachung über die Kartierungen/ 
avifaunistischen Untersuchungen informiert.
Die avifaunistischen Kartierungen (Brut- und Rastvogelvorkommen) 
werden in kleinen Teilbereichen der Städte Halle (Saale) und Leip-
zig, des Burgenlandkreises (Stadt Hohenmölsen, Stadt Lützen, Stadt 
Weißenfels), des Saalekreises (Bad Lauchstädt, Braunsbedra, Leuna, 
Merseburg, Mücheln (Geiseltal), Schkopau, Teutschenthal) und des 
Landkreises Leipzig (Böhlen, Elstertrebnitz, Groitzsch, Markkleeberg, 
Neukieritzsch, Pegau, Zwenkau) vorgenommen.

D.	Ansprechpartnerinnen für Ihre Fragen

Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich hierzu an Projektleiterin Elke Korn, Tel.: 030 5150 
2350, E-Mail: elke.korn@50hertz.com 
oder an die Projektsprecherin Lisa Wollny, Tel.: 030 5150 4991, E-Mail: 
lisa-marie.wollny@50hertz.com. ■

Stadtplanungsamt
i.A. der 50Hertz Transmission GmbH

Amtliche Bekanntmachung gemäß § 44 Energiewirtschaftsgesetz  
über Vorarbeiten zum Vorhaben „Lauchstädt – Leuna/ Merseburg/  

Weißenfels – Pulgar“ (BBPlG Nr. 93) 

Die Landesdirektion Sachsen hat gemäß § 28 Abs. 1 und § 29 des 
Personenbeförderungsgesetzes (PBefG) sowie § 1 des Gesetzes zur 
Regelung des Verwaltungsverfahrens- und Verwaltungszustellungs-
rechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) in Verbindung mit §§ 
74 und 75 des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) auf Antrag 
der Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH mit Beschluss vom 24. 
August 2023 den Plan für das Vorhaben „Gleisbaumaßnahme Gorki-
straße zwischen Kohlweg und Ossietzkystraße“ festgestellt.

In dem Planfeststellungsbeschluss ist über alle rechtzeitig vorge-
tragenen Einwendungen, Forderungen und/oder Hinweise sowie 
Anregungen entschieden worden.

Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses mit Rechtsbe-
helfsbelehrung und eine Ausfertigung der festgestellten Unterlagen 
liegen in der Zeit 18. September 2023 bis 2. Oktober 2023 in der Stadt 
Leipzig, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, Stadtplanungsamt, 
Zimmer 498, zu den Dienststunden Mo./Mi. 8.00-15.00 Uhr, Di./Do. 
8.00-16.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 Uhr, zu jedermanns Einsichtnahme aus. 

Die Bekanntmachung und der Planfeststellungsbeschluss sowie die 
planfestgestellten Unterlagen sind im vorgenannten Zeitraum auch 
auf der Internetseite der Landesdirektion Sachsen unter https://
www.lds.sachsen.de/bekanntmachung in der Rubrik „Infrastruktur 
– Straßenbahnen“ und im UVP-Portal unter https://www.uvp-ver-
bund.de einsehbar. Für die Vollständigkeit und Übereinstimmung 
der im Internet veröffentlichten Unterlagen mit den amtlichen Aus-
legungsunterlagen wird keine Gewähr übernommen. Maßgeblich ist 
der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen

Beteiligten, über deren Einwendungen entschieden worden ist, wird 
der Planfeststellungsbeschluss zugestellt. Den übrigen Betroffenen 
gilt der Beschluss mit dem Ende der Auslegungsfrist als zugestellt 
(§ 74 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes – VwVfG). ■

Stadtplanungsamt
i. A. der Landesdirektion Sachsen

Bekanntmachung über die Planfeststellung für das Vorhaben  
der Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH „Gleisbaumaßnahme  

Gorkistraße zwischen Kohlweg und Ossietzkystraße“

http://www.50hertz.com/EnergiedreieckMitteldeutschland
mailto:elke.korn%4050hertz.com?subject=
mailto:lisa-marie.wollny%4050hertz.com?subject=
https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
https://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
https://www.uvp-verbund.de
https://www.uvp-verbund.de
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Zentrum-Nord

Freistellung von Bahnbetriebszwecken  
für Flächen in Leipzig Zentrum-Nord

Mit Bescheid des Eisenbahn-Bundesamtes vom 11.08.2023 werden die 
Flurstücke Nummer 2733/4 und 2733/5 der Gemarkung Leipzig gemäß 
§ 23 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) von Bahnbetriebszwecken 
freigestellt (siehe kartenmäßige Darstellung):
Diese Flächen sind für den Eisenbahnbetrieb nicht mehr erforderlich. 
Durch die Freistellung endet die Eigenschaft als Betriebsanlage der 
Eisenbahn. Die Flächen werden aus dem eisenbahnrechtlichen Fach-
planungsprivileg des Eisenbahn-Bundesamtes entlassen und gehen in 
die Planungshoheit der Stadt Leipzig über. Sie unterliegen ab diesem 
Zeitpunkt ausschließlich dem allgemeinen Bauplanungsrecht und 
somit der kommunalen Zuständigkeit. 
Auskünfte erteilt das Stadtplanungsamt, Tel. 0341 123-4948. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Geltungsbereich der Freistellungsfläche in Leipzig Zentrum-Nord (fett um-
randet).

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung
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Freistellung von Bahnbetriebszwecken  
für Flächen in Leipzig Zentrum-Nord

Freistellung von Bahnbetriebszwecken  
für Flächen in Leipzig Zentrum-Ost

Mit Bescheid des Eisenbahn-Bundesamtes vom 17.08.2023 werden die 
Flurstücke Nummer 2733/6 und 2733/7 der Gemarkung Leipzig gemäß 
§ 23 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) von Bahnbetriebszwecken 
freigestellt (siehe kartenmäßige Darstellung):
Diese Flächen sind für den Eisenbahnbetrieb nicht mehr erforderlich. 
Durch die Freistellung endet die Eigenschaft als Betriebsanlage der 
Eisenbahn. Die Flächen werden aus dem eisenbahnrechtlichen Fach-
planungsprivileg des Eisenbahn-Bundesamtes entlassen und gehen in 
die Planungshoheit der Stadt Leipzig über. Sie unterliegen ab diesem 
Zeitpunkt ausschließlich dem allgemeinen Bauplanungsrecht und 
somit der kommunalen Zuständigkeit. 
Auskünfte erteilt das Stadtplanungsamt, Tel. 0341 123-4948. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Mit Bescheid des Eisenbahn-Bundesamtes vom 22.08.2023 wird das 
Flurstück Nummer 3661/31 der Gemarkung Leipzig gemäß § 23 All-
gemeines Eisenbahngesetz (AEG) von Bahnbetriebszwecken freigestellt 
(siehe kartenmäßige Darstellung):
Diese Flächen sind für den Eisenbahnbetrieb nicht mehr erforderlich. 
Durch die Freistellung endet die Eigenschaft als Betriebsanlage der 
Eisenbahn. Die Flächen werden aus dem eisenbahnrechtlichen Fach-
planungsprivileg des Eisenbahn-Bundesamtes entlassen und gehen in 
die Planungshoheit der Stadt Leipzig über. Sie unterliegen ab diesem 
Zeitpunkt ausschließlich dem allgemeinen Bauplanungsrecht und 
somit der kommunalen Zuständigkeit. 
Auskünfte erteilt das Stadtplanungsamt, Tel. 0341 123-4948. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Geltungsbereich der Freistellungsfläche in Leipzig Zentrum-Nord (fett um-
randet).

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

Geltungsbereich der Freistellungsfläche in Leipzig Zentrum-Ost (fett um-
randet).

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Anbau einer Balkonanlage an ein 
Bestandsgebäude im Innenhof, Rosa-Luxemburg-Straße 38“,  

Leipzig, Gemarkung Reudnitz, Flurstück 613/c

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben:
	 „Anbau einer Balkonanlage an ein Bestandsgebäude im Innen-

hof, Rosa-Luxemburg-Straße 38“, Leipzig, Gemarkung Reudnitz, 
Flurstück 613/c, im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische 
Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen.

(3)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-52 37 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:1 000

Datenauszug

Erstellungsdatum 15.08.2023

Aulich, Henry

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 10 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 15.08.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2023-001700-VV-63.31-HAU einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  
Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umbau/Renovierung  

Halle 3 mit Nebenräumen und Außanlagen, Brahestraße 8 a“,  
Leipzig, Gemarkung Schönefeld, Flurstück 909/4

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umbau/Renovierung 
Halle 3 mit Nebenräumen und Außanlagen Brahestraße 8 a“, Leipzig 
Gemarkung Schönefeld, Flurstück 909/4, im Genehmigungsver-
fahren nach § 64 Sächsische Bauordnung (Sonderbau) ist erteilt.

(2)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte. 

(3)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 Ver-
waltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen folgende 
Möglichkeiten zur Verfügung:

1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 
über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß 
§ 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bau-
genehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-89 26 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern) Erstellt für Maßstab 1:2 000

GeoSN, dl-de/by-2-0 

Erstellungsdatum 25.08.2023

Grocke, Susanne

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 20 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 15.08.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2022-012516-SB-63.31-SGR einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Nutzungsänderung im EG von 
medizinischer Versorgung mit Lagerfläche zum Onlinehandel mit  
Lagerung und Auslieferung von Lebensmitteln und Artikeln des  

täglichen Bedarfs, Rosa-Luxemburg-Straße 20“, Leipzig, Gemarkung 
Leipzig, Flurstücke 1796/2, 1796/3, 1797/a, 1795/a, 1795/b, 1797

- 	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Nutzungsänderung im EG 
von medizinischer Versorgung mit Lagerfläche zum Onlinehandel mit  
Lagerung und Auslieferung von Lebensmitteln und Artikeln des  
täglichen Bedarfs, Rosa-Luxemburg-Straße 20“, Leipzig, Gemarkung 
Leipzig, Flurstücke 1796/2, 1796/3, 1797/a, 1795/a, 1795/b, 1797, 
im Genehmigungsverfahren nach § 64 Sächsische Bauordnung 
(Sonderbau) ist erteilt.

- 	 Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte.

- 	 Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-51 88 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:750

Datenauszug

Erstellungsdatum 21.08.2023

Schlegemilch, Mike

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 8 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 21.08.2023 unter dem Akten-
zeichen 63-2023-001705-SB-63.20-MIS einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  
Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neugestaltung einer  

Einzelhandelsfläche in Gastronomie – Nachtragsgenehmigung Karl-  
Liebknecht-Straße 49“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 921/b

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neugestaltung einer 
Einzelhandelsfläche in Gastronomie – Nachtragsgenehmigung 
Karl-Liebknecht-Straße 49“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flur-
stück 921/b im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische 
Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist nachträglich erteilt.

(2)	Die Baugenehmigung enthält Auflagen.

(3)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bau-
vorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-51 23 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 21.08.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2023-001069-VV-63.20-KSE einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung eines  

Vorbescheids für das Vorhaben: „Errichtung eines Wohnhauses  
mit vier Wohneinheiten, Lessingstraße 24“, Leipzig,  

Gemarkung Leipzig, Flurstück 2126/o 

(1)	Der Vorbescheid mit der Beantwortung einzelner Fragen für das 
Vorhaben: „Vorbescheid: „Errichtung eines Wohnhauses mit vier 
Wohneinheiten, Lessingstraße 24“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, 
Flurstück 2126/o, ist erteilt.

(2)	Bestandteil der Entscheidung sind die in dem Vorbescheid auf-
geführten und mit der Entscheidung ausgefertigten Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 
über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Den vollständigen Bauvorbescheid und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-51 23 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 10.08.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2022-010511-BV-63.20-KSE einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung eines  

Vorbescheids für das Vorhaben: „Vorbescheid: Dachgeschossausbau 
eines Wohnhauses, Cöthner Straße 34“,  

Leipzig, Gemarkung Gohlis, Flurstück 704 

chen 63-2023-002867-BV-63.30-HAU einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1)	Der Vorbescheid mit der Beantwortung einzelner Fragen für das 
Vorhaben:n„Vorbescheid: Dachgeschossausbau eines Wohnhauses, 
Cöthner Straße 34“, Leipzig, Gemarkung Gohlis, Flurstück 704, ist 
erteilt.

(2)	Bestandteil der Entscheidung sind die in dem Vorbescheid auf-
geführten und mit der Entscheidung ausgefertigten Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Den vollständigen Bauvorbescheid und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-52 37 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:1 000

Datenauszug

Erstellungsdatum 24.08.2023

Aulich, Henry

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 10 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 17.08.2023 unter dem Aktenzei-
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Erweiterung und Ausbau der Re-
mise zu Wohnzwecken und kleiner Gästewohnung, Leibnizstraße 24“, 

Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 2071

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Erweiterung und Aus-
bau der Remise zu Wohnzwecken und kleiner Gästewohnung, 
Leibnizstraße 24“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 2071, 
im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung 
(Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen. 

(3)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-89 08 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:756

Datenauszug

Erstellungsdatum 24.08.2023

Weißbach, Nicky

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 8 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 23.08.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2023-004469-VV-63.20-NIW einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung eines  
Vorbescheids für das Vorhaben: „Vorbescheid: Errichtung  
Kleinstlagerhallenanlage, Riesaer Straße 98, 100, Leipzig,  

Gemarkung Engelsdorf, Flurstücke 212/4, 212/5, 212/6, 212/7, 212/8, 
212/17, 215/1, 215/5, 513, 515 

63-2023-006179-BV-63.31-SGR einen Bescheid mit folgendem verfü-
genden Teil erlassen:

(1)	Der Vorbescheid mit der Beantwortung einzelner Fragen für das 
Vorhaben:„Vorbescheid: Errichtung Kleinstlagerhallenanlage, 
Riesaer Straße 98, 100, Leipzig, Gemarkung Engelsdorf, Flurstücke 
212/4, 212/5, 212/6, 212/7, 212/8, 212/17, 215/1, 215/5, 513, 515ist 
erteilt.

(2)	Bestandteil der Entscheidung sind die in dem Vorbescheid auf-
geführten und mit der Entscheidung ausgefertigten Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Den vollständigen Bauvorbescheid und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-89 26 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:2 000

Kartengrundlage GeoSN, dl-de/by-2-0

Erstellungsdatum 24.08.2023

Grocke, Susanne

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 20 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am  unter dem Aktenzeichen 
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umbau und Umnutzung  
Ladenlokal zu einer Backwarenverkaufsstelle mit Café „LUKAS-Bäcker“, 

Lindenauer Markt 5, Leipzig, Gemarkung Lindenau, Flurstück 293

cker“ Lindenauer Markt 5, Leipzig, Gemarkung Lindenau, Flurstück 
293, im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung 
(Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2)	Mit der Baugenehmigung werden folgende Abweichungen zu-
gelassen:

	 Abweichung gemäß § 67 Abs. 1 SächsBO von den Anforderungen 
aus § 50 SächsBO dahingehend, dass die Backwarenverkaufsstelle 
mit Café nicht barrierefrei ist. 

(3)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte. 

(4)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-51 72 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 18.08.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2023-005923-VV-63.40-HAS einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umbau und Umnutzung 
Ladenlokal zu einer Backwarenverkaufsstelle mit Café „LUKAS-Bä-
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau Balkonanlage und  
Dämmung der Hinterhoffassade; Vergrößerung der  
straßenseitigen Dachgauben, Könneritzstraße 82“,  

Leipzig, Gemarkung Schleußig, Flurstück 149

- 	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau Balkonanlage und 
Dämmung der Hinterhoffassade; Vergrößerung der straßenseitigen 
Dachgauben, Könneritzstraße 82“, Leipzig, Gemarkung Schleußig, 
Flurstück 149, im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische 
Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

- 	 Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte. 

- 	 Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-51 27 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:600

Datenauszug

Erstellungsdatum 28.08.2023

Krause, Ulrike

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 6,5 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 28.08.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2023-003299-VV-63.40-UKR einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung eines  
Mehrfamilienhauses mit 11 WE, Am Bauernteich 6, Leipzig,  

Gemarkung Paunsdorf, Flurstück 106

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben „Errichtung eines Mehr-
familienhauses mit 11 WE, Am Bauernteich 6, Leipzig, Gemarkung 
Paunsdorf, Flurstück 106 im Genehmigungsverfahren nach § 63 
Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Auf-
lagenvorbehalte.

(3)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 
aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/123-51 96 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:1 000

Datenauszug

Erstellungsdatum 28.08.2023

Friese, Hannah

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 10 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 28.08.2023 unter dem Aktenzei-
chen 63-2023-003600-VV-63.31-HFR einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Anbau einer Außentreppe  
als 2. Rettungsweg für die Obergeschosse, Kreuzstraße 12“,  

Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 1694
als 2. Rettungsweg für die Obergeschosse, Kreuzstraße 12“,  
Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 1694, im Genehmigungs-
verfahren nach § 64 Sächsische Bauordnung (Sonderbau) ist erteilt.

(2)	Mit der Baugenehmigung wird folgende und Befreiungen zugelas-
sen: 

	 Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes Nr 118.1 „Grenzstraße“, bekannt gemacht am 
11.09.1999, bezüglich der Überschreitung der hinteren Baugrenze 
dahingehend, dass Rettungstreppe die hintere Baugrenze über-
schreitet.

(3)	Die Baugenehmigung enthält Bedingungen und Auflagen 
(4)	Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmigung 

aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten Bauvor-
lagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Sitzanschrift 
in 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, (Besucheranschrift: Prager 
Straße 118-120, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch in elektronischer Form gemäß § 3a Abs. 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz eingelegt werden. Hierfür stehen 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
1.	 Der Widerspruch kann unter abd@leipzig.de durch E-Mail oder 

über das besondere Behördenpostfach Stadt Leipzig – Allgemeiner 
Posteingang jeweils mit qualifizierter elektronischer Signatur ge-
mäß § 3a Abs. 2 S. 2,3 VwVfG erhoben werden.

2.	 Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch 
De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung 
gemäß § 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-
barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- 	 Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- 	 Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341 / 123-5168 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Erstellt für Maßstab 1:500

Kartengrundlage GeoSN, dl-de/by-2-0

Erstellungsdatum 30.08.2023

Haubold, Manuel

Nur für den Dienstgebrauch.© Amt für Geoinformation und Bodenordnung

erstellt durch:

´0 5 m

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am  unter dem Aktenzeichen 
63-2023-005306-SB-63.22-MHA einen Bescheid mit folgendem ver-
fügenden Teil erlassen:

(1)	Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Anbau einer Außentreppe  
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